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EDITORIAL

Liebe Leserin,
lieber Leser

Es ist vor allem ein

Moment, der sich mir
eingeprägt hat: Die
Sportlehrerin liegt im leeren

Saal auf der roten Matte,

sie macht eine Dehnübung
und spricht dazu laut mit

dem Laptop: «So ist es viel besser,

Monika; einfach das Bein näher zum Gesäss

ziehen - genau so!»

Was ich da sah, war ein Gymnastikkurs.

Ein Gymnastikkurs übers Internet,

möglich gemacht durch das

Videoprogramm Zoom. Die Kursleiterin war
vor Ort, die Teilnehmerinnen turnten

zu Hause in der guten Stube mit. Alle

zusammen im Laptop, jede für sich allein

daheim. Und so wie an jenem Morgen

im Akzent Forum fanden und finden seit

Beginn der Coronapandemie landauf,

landab solche Kurse, Sitzungen und

Workshops statt.

Die Digitalisierung wird oft - zu Recht

- kritisch betrachtet. Sie treibt die

Globalisierung voran und vernichtet Arbeitsplätze,

sie macht uns zum überwachten,

gläsernen Menschen, der sich vor der

Cyberkriminalität fürchtet und in den

sozialen Medien vereinsamt.

Aber gleichzeitig bietet die digitale
Revolution auch zahlreiche Chancen. Sie

schafft neue Geschäftsmodelle und

vereinfacht bei KMU wie der Basler

Rotstift AG und der Liestaler Traditionskellerei

Siebe Dupf die Abläufe. Sie

erleichtert der Zahnärztin Miriam Merz

dank neuen Technologien die Zusammen

arbeit mit dem Zahntechniker. Und sie

macht im Smarthome die Steuerung der

Heizung und des Lichts zum Kinderspiel.

Mehr dazu im Schwerpunkt dieser

Ausgabe.

Christine Valentin, Redaktionsleiterin
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